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Bomanus Pontifex Potest 2 debet CU Progressu

CU Iliberalismo et CUIN CCentl Civilitate 8686E reconeihare et

COmponere
Alloe Jamdudum 18 marti 1861

Gegenſatz Der römiſche Papſt kann und darf ſi mi

dem For  ritte, dem Liheralismus und der modernen Zivili⸗
ſation nicht verſöhnen und vergleichen

Anm Verworfen V em Sinne den man mit Fortſchritt Liberalismusd
Ziviliſation jetzt gemeiniglich verbindet, „QJula SyvStema Oppostite COmparatum
ad debiitandam fortasse Etiam delendam Christi ecclesiam.“ Vꝗ wahren
Sinne „vera rebus vocabula restituantur“) war der ſche Stuhl immer

IM modernen kann un darf eTL nicht ohne errath und Aergerniß Det
Papſt hat Unmittelbar die Zumuthungen IMm Auge die italieniſcher PI gemacht
wurden und das thatſächliche Verhalten gegen die katholiſche Kirche bon dieſet
ette Er beruft ſich auf ſeine Verſuche für eformen Kirchenſtaate und allf
eine fortdauernde Geneigtheit hiezu („Jam dudum cernimus“)

mſchau m Gebiete deg uuswärtigen, Kutho-
liſchen Miſſionsweſens

on Pailler.

Allgemeiner Stand esſelben
Da nach Tſd ausgeſprochenem Wunſche eine halb—

ährige Ueberſicht Über  V. die iſſton Thätigkeit der katholiſchen
txr ehende Rubrik der Quartalſchrift ausfüllen ſo

V.ſoll,
ſo können wir ir Beginne dieſer
erichte en für llemal eiter ausholen un allgemeine emer⸗
kungen vorausſchicken

ollen die bedeutendſten Vereine Bruderſchaften und
erg die ſich Verbreitung des katholiſchen Quben zur Auf
gabe geſetzt hier

Der Xaverius Verein für Miſſionen M der ganzen
Welt/ gegründet 1822 dbon frommen Laien hat ſeinen auptſi
zu hon, auch ſein rgan (die Annalen der Verbreitung des
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Qaubens, jährlich 6 Hefte) erſcheint. 1863 betrug die Einnahme
hei 1j920.000 öſterr Währung von Frankreich 1,323.000,
Alten 165.000, Belgien 108.000, Deutſchland 100.800,
Amerika 660.00).

Die Usgaben 1,799.000; davon erhielt ten 677.000,
Amerika 420.000, Europa 388.000, Auſtralien 161.000, Afrika
153.000 Die Annalen wurden 1863 en 220.650 Exem  5
plaren edruckt.

Der Leopoldinen ⸗Verein in Oeſterreich, gegründet 1828,
approbirt 1829, hat den Namen don der öſterreichiſchen Erzher⸗
zogin Leopoldine, aiſerin dvon Braſilien, Und wir für  V Miſſionen
In Amerika. Einnahmen 1862 (dabei ein er
von usgaben 0354.33 öſt.

Wien; rgan Berichte der Leopoldinen⸗
iftung; jährlich Heft

Verein der heiligen indheit, zur Rettung ausgeſetzter
Kinder tm öſtlichen ten, gegründet 1843 von Karl ugu don

Forbin Janſon Biſchof don Naney)
Nur Kinder Iin Mitglieder, zwei Millionen d der Zahl

Die Einnahmen 1859 etrugen 1„254.266 Fr.z Usgaben
60 Stationen 1„074.000 Fr.

Uger dem öſtlichen Aſien hat der Verein tn jüngſter Zeit
auch Kalifornien, Südafrika, Guinea, Ozeanien und die Sand⸗
wichsinſeln mit Unterſtützungen bedacht. Organ: Annalen der
heiligen indheit. Zentralräthe zu Ari un Wien.

Der Bonifazius⸗Verein für  V die katholiſche iaspora in
Deutſchland, gegründet auf der katholiſchen Generalverſammlung
zu Regensburg 1849

Einnahme 1863 Thlr.; Ausgaben Thlr
Davon wurden 212 Stationen und Schulen theils ganz erhal⸗
ten, heils unterſtützt. In neueſter Zeit richtet der Bonifazius⸗
Verein ſein Augenmerk auf die Katholiken in Schleswig⸗-Holſtein,
o ſie härter als ſonſtwo bedrückt rgan das Boni⸗
faziusblatt, e  ma tm 0 674

Präſidium Paderborn.
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Marien⸗Verein; die Kongregation der Propagande
erklärte 1845 das Land ſüdlich von der Sahara Ind
Abyſſinien einem apoſtoliſchen Vikariate; Unterſtützung der
iſſion dieſes ezirke iſt Zweck des öſterreichiſchen Marien—
Vereines, en erſter Jahresbericht don 1851 datirt iſt
Das furchtbare ma dieſes ebtete ra die eifrigſten Glau⸗
bensboten ne und zahlreich hinweg; der grauenhafte
Stumpfſinn der ewohner L. wenig Erfolg der aufopferndſter
Mühe Daher ſind gegenwärtig die ſüdlicheren Stationen faſt
ganz aufgelaſſen und nur uin Chartum befindet ſich eine ziem
lich blühende Niederlaſſung don Miſſionären und Laien Unter
Leitung des Fabian Pfeifer Francisel aus der weſt⸗
phäliſchen Ordensprovinz. Die Miſſion hat ſich die Heran.
bildung einheimiſcher Prieſter zur Aufgabe gemacht, und dieſe
werden nach men Berechnung wohl mehr ertragen und
wirken können un dieſen glühendheißen Ländern. entrale 3u
Wien. Am ugu 1864 betrug der Kaſſeſtand

In ari en  an 1855 nite dem Vorſitz des Contre⸗
Admiral athieu ein „Verein zUur Gründung chriſtlicher Schulen
im Or  ient“, zu en Entſtehung der Einblick in die traurigen
Zuſtände, welchen die Führung des orientaliſchen Krieges Krim
den franzöſiſchen Fe  erren gewährte, nla gab Das Ge⸗
deihen des Vereines berechtigt großen rwartungen.

Neben dieſen großen Miſſions-Vereinen eſtehen noch n
faſt allen europäiſchen Ländern zahlloſe kleinere Vereine, Geſell
ſchaften, Bruderſchaften, Sodalitäten, Konferenzen W., deren
viele aber nur Zweige Uund Töchter vbvon einer der genannten
Geſellſchaften ſind und vielfach ihre Beiträge an einen Zentral
rath der größeren Vereine ſenden Soj iſt der bairiſche
Ludwig⸗Miſſions-Verein ein n des Lyoner Vereines, von
dem Er ſich ein den Vierziger-Jahren rennte.

Die Tbeiter für  * dieſen mühevollen einberg des Herrn
die Miſſionäre, Katecheten, Schulbrüder U. w., werden in man⸗

nigfa en ollegien und Seminarien erangebildet. Das Haupt
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Inſtitut iſt natürli die Congregatio de propaganda Fide
Rom; außer dieſer aber beſtehen bei ollegien zur Ausbil—⸗
dung von Miſſionären, aus denen wir nur die bedeutendſten
namhaft machen

Das deutſch ungariſche ollegium; das griechiſche;
3) das engliſche; das irländiſche ollegium; das Kolle⸗—
gium der Kapuziner; 6) das ollegium dbon Pankratius
Carmel Discalc.) und noch einige, ſämmtlich Rom

Das Collegium smnaitieum zu Neapel Unter Leitung bon
Oratorianern erzieht eingeborne Chineſen Miſſionären; e⸗
ründet Um 1740

Das ollegium von elan in Savoyen, geleite von
eſuiten gegründet in den Vierziger Jahren, ſtellt ſeine Zög⸗
linge der Propaganda zur Verfügung

Das Seminar der a Miſſionen Ari
gegründet dbon Bernard (Carmel Disc.) Biſchof von Babylon

Das Seminar des eiligen Geiſtes in arit 1703
gegründet durch die Revolution erſtört, 1849 wieder her⸗
geſtellt; 1848 mit der Geſellſchaft vom eiligen Herzen Mar

1⁰¹

22
vereinigt durch AbbéE Liebermann.

Ferner ollegien Boughal (Diözeſe Cloyne und Koß in
Irlan Dublin (Irlan zu Thurles iözeſe Caſhel Irland)
zu Carlow (Irland) Buenos hre (Süd Amerika) nebſt
beiläufig 15 kleineren Pflanzſchulen für Glaubensboten

Aus der Zahl der verſchiedenen Tden und religiöſen Kon⸗
gregationen nennen wir nUur einige

Die eſuiten mit 700 Miſſionären etwa 80
Stationen Uund ollegien aller Welttheile

Die Lazariſten, gegründet dvon inzenz vbon Paul,
etwa 200 Miſſionäre (darunter bſe Iin beiläufig
Stationen allen We  eilen.

Kongregation der auswärtigen Miſſionen ari mit
8⁰ Prieſtern Indien, China und Korea.

Oratorianer auf Ceylon, 100 Prieſter
9*
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Kongregation dbon Sulpiz, 30 Prieſter in Sta⸗
tionen in Amerika

Redemptoriſten mit Stationen (in der Türkei Und
merika und beiläufig Prieſter.

Mechitariſten tin der europäiſchen und aſiatiſchen Türkei
bei Miſſionäre.

Die Baſilianer, Kongregationen, Über 120 Miſſionäre
in Syrien und Meſopotamien.

Die Dominikaner, etwa Stationen, tn Europa
England, Holland, Türkei, ongking (Anam) ind, Aſien und
Amerika (vereinigten aaten).

Die Franziskaner (Obſervanten, reformirte, Konben—
tualen) in faſt allen Welttheilen, 700 Miſſionäre (12 Biſchöft)

Kapuziner, 200 Miſſionäre en allen Welttheilen.
Karmeliter (Discale.) Miſſionäre, Biſchöfe tn ſen.
P tn der ulgarei und Auſtralien,

Miſſionäre.
aten ariens.
Picpus⸗Geſellſchaft (der eiligen Herzen), gegründe

von oudrin 1826 (7 n Oceanien.
Mariſten, geſtifte dvon Stanislaus Papeynsky.
Antonianer.
Eudiſten Jean Ude

Dazu noch einige Klöſter mit einzelnen Miſſionären (Wilteh
und te in Tirol) und nicht wenige Weltprieſter. Auch dek

Benediktinerorden hat tin Nordamerika Niederlaſſungen gegründet
Die Miſſionen mn den einzelnen We  eilen.

Miſſionen tn Europa
In der Provinz Konſtantinopel wurden 1853 drei nelle

Stationen errichtet, eine un Monaſtir (Rumelien), die zwei ll
eren im aſiatiſchen Theile; eitdem mehrten ſich Kirchen und
Kapellen allipoli (nördlichen Dardanellenküſte), eine det

Dardanellenſtraße V  für die leinen Orte, die daſelbſt iegen und


